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Hister margmatus ein Stück; ersterer ist der häufigsteGast

bei Maulwürfen, der andere ebenda nicht selten.

Bei einem derartigenVorkommen der gleichen Käfer

in ganz verschiedenartigenNestern feststellen zu wollen,

wo die ursprünglichenund nähern Beziehungen zu suchen

sind,bietet wenig Aussicht; man wird sich einstweilen mit

der Annahme begnügen müssen, dals eine spezielleAnpassung
in solchen Fällen überhauptnicht vorliegt.

Verzeichnis der in der Umgebung Magdeburgs

aufgefundenen Cerambycidae.

Von Raimund Feuerstacke-Magdeburg.

Als Grundlage dieser Arbeit diente das vor 30 Jahren

von Max Wahnschaffe veröflFentlichte Käferverzeichnis i)

(W.). Auch erlaubte mir der Direktor des hiesigenMuseums

für Natur- und Heimatkunde, Herr Professor Dr. A. Mertens,
in dankenswerter Weise die Wahnschaffesche Sammlung,
welche die Stadt nach Ws. Tode 1886 ankaufte,zu benutzen.

Ferner unterstützten mich (F.)wie bei dem im vorjährigen
Hefte (3/4)aufgenommenen Verzeichnisse der Elateridae

meine Freunde, der Lehrer und Konservator der W.- Samm-lung

H. Hahn (H.)und der IngenieurA. Pohl (P.)durch

Fundortangaben. In den letzten Jahren hat auch Rektor

E. Manzek (M.)in Schönebeck a. E. — früher Westeregeln
— fleifsiggesammelt und mir seine Aufzeichnungenfreund-lichst

zur Verfügung gestellt.Ich möchte nicht versäumen,

den genannten Herren auch an dieser Stelle meinen Dank

auszusprechen.— Aus erklärlichen Gründen habe ich auch

die von uns im benachbarten Harze aufgefundenenArten

ohne laufende Nummer aufgenommen (— ).
Wahnschaffe gibt in seinem Verzeichnisse (S.437) für

das Allergebiet85 Arten an. Darunter befinden sich in

')Verzeichnis der im Gebiete des Aller -Vereins zwischen Helm-stedt

und Magdeburg aufgefundenenKäfer. Neuhaldensleben 1883.
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seiner Sammlung zwei irrtümliche Bestimmungen {Leptura

pubescensF. und Pogonochaerusovatus Goeze),so dals nur

83 Arten in Betracht kommen. Davon sind zwei Arten:

Tetropiumfuscum F. und Chjtanthusmassiliensis L. = sartor F.

bisher nicht wieder aufgefunden,(f) Dagegen kommen

25 früher übersehene oder neueingewanderteArten (*)hinzu.
Mithin sind zurzeit im Gebiete 107 Arten bekannt.

Magdeburg, im Februar 1913.

R. F.

A. SpondylinL

SpondylisF.

1. buprcstoidesL. In allen Kiefernwäldern: Neuhaldens-

leben,Colbitz,Ramstedt, Külzau, Klus usw. Vielfach

durch Holz verschleppt,Magdeburg 16. 8. 07, 12. 8. 10

(F.),Westeregeln 26. 6.,21. 8. 09 (M.).

B. JPrionini.

Prionus Geoffr.

2. coriarius L. In Laub- und Kiefernwäldern,auch in den

Gärten der Vorstädte wiederholt gefunden. Ramstedt

3. 7. 11, M.-N. 3.8. 98, 17.7. 12 (F.),Hakel 7. 10, Harz-burg

7. 07, 7. 08 (M.).

Ergates Serv.

3. faberL. Ein Bewohner der Kiefernwälder,dessen Larve

sich in Baumstämmen und starken Wurzeln entwickelt.

Königl.Forst Wahlitz 7. 87, Külzau 11. 8. 07, Ramstedt

Ende Juli und August, 1912 häufig(F.),7. 8. 10. Külzau

(F.),Gommern, Loburg (H.),

C. Leptiirini.

Rhagium F.

4. sycophanta Schrank. Häufig in den Auenwäldern der

Elbe, wo sich der Käfer unter der Rinde und in den

Stümpfen alter Eichen entwickelt.
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5. mordax Deg. Laub- und Nadelholz, weniger häufig.
Rarastedt 7. 6. 93, 23. 5. 95 usw. (F.),Hakel (M.).

6. hifasciatumF. In Kiefernwäldern nicht selten. Helm-stedt

31.5.09, März- Juli (F.),Biederitzer Busch 5.88,
Klus 5. 95 (P.).

7. inquisitorL. An denselben Orten nicht selten.

Bhamnusium Latr.

8. hicolor Schrank. An Kastanien Neust. 28. 5. 94, 4. 6. 95,

28. 6. 96, an Populus nigra und canade7isis unter den

Fuchsbergen 22. 6. 67, Biederitzer Busch 7. 6. 12 (F.);

Barby (H.),an Weiden (F.).
ab. glaucopterum Schall. An denselben Orten.

Wiederholt ? der Stammart mit (^ der Abart in Paarung
beobachtet (F.).

V. gracilicorneThery. Westeregeln 3.5.11 (M.).

Oxymirus Muls.

— Cursor L. Harz, Mai-Juli nicht selten,Wernigerode
14. 7. 98, Brocken 6. 7. 86, Rabenklippen6. 94 (F.),Ilsen-burg

und Elend (P.).
ab. lineatus Letz. Brocken 1.6. 12 (M.).
ah.VerneuU Muls. Harzburg 6.11 (M.).

Stenocliorus F.

9. meridianus L. In den Eibwäldern und städtischen Park-anlagen

nicht selten. Variiert vielfach in der Färbung
der Flügeldecken. Herrenkrug 9. 6. 90, Vogelgesang
10. 6. 93,Biederitzer Busch 4.6. 95 (F.),Hakel 5. 7. 11 (M).

ab. chrgsogasterSchrank. Nicht selten unter der

Stammart

10. quercus Göze. Auf blühendem Crataegusund Cor7uis

sayiguinea,ziemlich selten. Biederitzer Busch 9. 6. 95,

Barleber Busch 31. 5. 96 (F.), Wolmirstedter Busch

9. 6. Ol (P.),Biederitzer Busch 6. 08 und 6. 09 (M.).

Acimerus Serv.

11. * Schä/fejiLaich. Der Käfer umfliegtdie alten Eichen

der Eibwälder, er wird auch von Eichengebüsch,Dolden

und Spiräengeklopft,im Juni und Juli nicht allzu selten.
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Die Würger stellen ihm eifrignach. Biederitzer Buset

6.90 (F.),daselbst 16.6.89, 6.94, 6.05 (P.),Lehrer

Prophet erbeutete Ende Juni bis Mitte Juli 1893/96

etwa 200 Stück; Barby, Tochheim (H.).

PacliytaSteph.

— lamed L. Harz: Kaufmann Knoche Wolfsklippen7. 98,
ab. nigrinaPic. Harzburg 7. 1900 derselbe.

— quadrimaculataL. Harz : Mühlental 7. 88, Okertal

21. 7. 96 (F.),Ilsenburg2. 7. 05 (R).

Evodinus Lee.

— dathratus F. Harz : Schneelöcher unter dem Broeken

0. 7. 86, Rabenklippen7. 93 (F.).

Äcmaeops Lee.

— pratensisLaich. Harz: Ilsenburg7. Ol (P.).
12. * marginataF. Ramstedt 26. 6. 98 (P.).

al).spadiceaSchils. Tochheim 6. mehrfach (H.).
13. collaris L. 23. 5. 95 Ramstedt (F.),Külzau 5. 84, Ram-stedt

11. 6. 99 (P.),Mai -Juli nicht selten auf Wald-blumen

(H.).

Oaurotes Lee.

— virgineaL. Harz: Torf haus 7. 88, Okertal 21.7. 96,
Thale 7. 88. (F.).
— ab. violacea Deg. Thale 7. 97 (P.).
— ab. vidua Muls. Harzburg 7. 07 und 6. 12 (M.).

Cortodera Muls.

14. *femorata F. Külzau 4. 94, 19. u. 30.5. 97 von Kiefern

geklopft(P.H.F.).
ab. fiavipennisReitt. Külzau 4. 94, 22. 5. 98 (F.).

15. humeralis Schall. Ramstedt alljährlichvon Eichen-gebtisch

und blühendem Weilsdorn geklopft,Mai, Juni

(H.P. F.),Harz (P.).
ab. suturalis F. Daselbst zwischen der Stammart.

Pidonia Muls.

— lurida F. Harz: Bodetal 11.7.93, 7.90 (F.P.).
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29. nigra L. Überall nicht selten.

30. attcnuata L. Biederitz 6. 05 (P.),Dromling- (H.), auf

Dolden, Spiräen und Eujjatorium cannahinum.

Allosterna Muls.

31. fahdcicolor Deg. Überall auf Waldblumen, blühendem

Weilsdorn, Hartriegel,im Mai bis August.

Orammoptcra Serv.

32. ustulaia Schall. Im Gebiet nicht selten. Ramstedt,

Biederitzer Busch, Herrenkrug, Mai und Juni.

33. ruficomis F. Ebenfalls häufig auf blühendem Weils-dorn,

Dolden und Spiräen,Herrenkrug, Vogelgesang usw.

5.-6.

34. variegalaGerm. Ganz vereinzelt auf Strauchwerk. Ram-stedt

5. 90, 4. 6. 00, 19. 5. 91 (F.),Külzau 9. 6. 95, Harz

7. 03 (P.),Rogätz, Süplingen(H.).

NecydalisL.

35. maior L. An Kirschbäumen der Chaussee bei Sülldorf

im Juni (F.),Westeregeln 14. 7. 09 (M.),Biederitz an

Weiden 28. 6. 02, Gerwisch 6. 05 (P.),Barby (H.),Lehrer

Prophet Domersleben an Weiden 10. 7. 96.

36. *ulmi Chevr. Weferlingen,Barby, llnseburg (H.).

Caenoptera Thoms.

37. minor L. Vereinzelt von Crataegus geklopft,Rothensee

5.93 (F.),Biederitzer Busch 11.7.95, Farsleben 5.09

(P.),Westeregeln 30.4. 11, Harzburg 1.6. 08 (M.).

38. umhellatarum Schreb. Ramstedt 23. 5. 95 (F.),aus

Rüsternzweigen gezogen 96, Fröllstedt 7. 95 (P.).
39. *Kiesemvettcri Muls. Magdeburg an einer blutenden

Weide (H.),Biederitz von einem trockenen Schlehendorn-

zaune in Anzahl geklopft26. 6. 02 (P.).

D. Cerambycini.

Stenopterus Steph.

40. *ater L. Fröllstedt 7. 99 (P.).



81

Obrium Curt.

41. * cantharinimi L. M.-Neust. au Weiden 7. 99, 8. 05 (F.),

Tochheim 17.6.86 (H.),Harzburg Juni 08 und 11 (M.),

Ilsenburg-7. 06 (R).

42. hrunneum F. Weferlingen(H.).

Gracilia Serv.

43. minuta F. Der Käfer entwickelt sich in aus Weiden-ruten

geflochtenenWasch- und Reisekörben. In Magde-burg

ist der Käfer daher fast auf allen Ilausböden

zuweilen in grofserAnzahl zu finden. Nach L, v. Heyden

erscheinen jährlichzwei Generationen.

AxinopalpisDup.

44. * gracilisKr. Sehr selten. Weferlingen, Magdeburg,

Tochheim (H.).

Cerambyx L.

45. cerdo L. An alten Eichen der Eibwälder,Neuhaldens-

leben,Colbitz,Ramstedt usw. Juni, Juli.

46. ScopolüFüfsl. Die Entwicklung erfolgtin verschiedenen

Laubhölzern, 27. 6. 96, 11. 7. 96 Biederitzer Busch,

Ramstedt 7. 92, in Gärten der Neustadt 6. 98 (F.)usw.,
Hakel und Harz (M.),ziemlich häufig.

Saphanus Serv.

47. *piceusLaich. Tochheim 14. 7. 06 ein Stück (H.).

CriocephalusMuls.

48. rusticus L. In alten Kiefernstümpfen,Külzau 9.7.11

(F.),Gommeru (F.),Loburg (H.).
49. polonicusMotsch. In alten Gebäuden gefunden.Neust.

7.8. 86, 23.6. Ol, 15.8. 11, 30.8. 98 (F.),Loburger
Forsten (H.),Westeregeln 10. 8. 09 (M.).

Äsemum Eschsch.

50. striatum L. In Kiefernstöcken,Ramstedt 4. 6, 00,Külzau

19. 5. 97, 80. 5. 97 (F.),Barleber Busch 6. 98 (F.),Harz-burg

6. 11 (M.).
aJ).agresteF. Weferlingen5. 85 (H.),Külzau 19. 5. 97,

Helmstedt 12. 6. 05 (F.).
Mitteilungen aua der Entomnl. Ges. zu Halle a. S. Heft ä/7. (j



82

TctropiumKirby.

51. castaneum L. Harz: 19.7.99 Ilsetal (F.),Harzbuig

5. und 6. (M.).
— ab. luridum L. Harz : Harzburg 5. und 6. (M.).

ah. aulicum F. Helmstedt 12. 6. 05, Brocken G. 7. 86,

Okertal 7. 88 (F.).
ah. fulcratumF. Herrenkrug (H.),Harzburg 5. 11. (M.).

?ffuscum F. ist im Gebiete nicht wieder aufgefunden.

Phymatodes Muls.

52. testaceus L. Biederitzer Busch 9. 6. 95, 14. 6. 95 (F.F.).
ah. variabilis L. Westeregeln7.7. 11 (M.),Biede-ritzer

Busch 14. 6. 95 (F.F.).
ah. fennicusF. Biederitzer Busch 19. 6. 95 (H.F.),

Westeregeln 7. 7. 11 (M.).

ah.praeustusF. Biederitzer Busch 15.6. 05,M.-Neust.

20. 5. 98 (F.H.).

53. * alni L. Kamstedt 4. 6. 93 ein Stück, 25. 5. 96 klopfte
ich von einem trockenen Eichenaste eine grofseAnzahl

dieses ziemlich seltenen Käfers. Im ersten Augenblick

hielt ich die Tiere für Waldameisen, so zahlreich waren

sie in den Schirm gefallen.Etwa 30 Stück konnte

ich in die Fangschale bringen, während die übrigen

schleunigstdas Weite suchten (F.),Barleber Busch

31. 5. 96, Biederitzer Busch 16. 7. 07 (F.),Tochheim,
Planken (fl.).

54. rufy)esF. Von blühendem Weifsdorn geklopft,Biede-ritzer

Busch 5. 91, Barleber Busch 31. 5. 96 (F.F.),

Rosian b. Loburg (H.).

Pyrrhidium Fairm.

55. sanguineum L. Von meiner vierjährigenTochter ein

Stück in einem Garten der Neustadt gefunden 6. 86,

in einem Stück Eichenborke auf der Strafse der Neu-stadt

6. 87 zwei Stück (F.),Ilsenburg6. 03 (F.),selten.

Callidium F.

56. aeneum Deg. Erxleben 6. 90 (H.),Külzau 24. 6. 94 (F.),

Harzburg 14 6. 08, 8. 6. 12 (M.).
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57. violaceum L. Vogelgesaiig-5. 96, 5. 98 (F.),auf Holz-lagern

häufig(P.),Sülldorf (H.),Westeregeln 5. 09 (M.).

IIijlotru])esServ.

58. bajulus L. In anbrüchigen Balken und Dachsparren
älterer Gebäude der Stadt,7.91, 26. 6. 96, 6. 8. 98 usw. (F.).

ah. puellus Villa. M.-Neust. 5. 89 (F.),nicht selten.

Rhopalopus Muls.

59. *hwigaricus Herbst. Bei Alvensleben fing Professor

Dr. Decker ein Stück 7. 1900 ; Harz, sehr selten.

60. clavipesF. In einer Schmierölkanne 7. 89 und an einem

alten Zaune je ein Stück, Hof-Wahrsow 7. 97 (F.),

Magdeburg und Barby (H.).

61. femoratus L. Biederitzer Busch 9. 6. und 22. 6. 95,

21. 6. 98 (F.),Vogelgesang 6. 93 (P.),Barby, Schöne-beck

a. E., Loburg (H.).

Rosalia Serv.

62. alpina L. Weferlingen, Elz und Schieren bei Helm-stedt

(H.).

Aromia Serv.

63. moschata L. Früher häufig an Weiden im Eibwerder.

6. 85, 8. 6. 11 usw. (F.),Westeregeln 6. und 8. (M.).
ah. cuprata Reitt. Cracau a. E. (H.)

Purpuricenus Fischer.

64. *Kaehleri L. Cracau,Schönebeck und Tangermünde (H.).

PlagionotusMuls.

65. detritus L. An Eichstämmen und Scheitholz ßamstedt

6. 88, Biederitzer Busch 27. 6. 96, 22. 6. 98, Barleber

Busch 4. 6. 95, Toehheim 9. 7. 94 (F.),Harz (M.P.).

66. arcuatus L. Wie die vorige Art, aber etwas häufiger.

Biederitzer Busch 27. 6. 96, 22. 6. 98, Ramstedt 13. 6. 97,

12. 6. 98, Barleber Busch 4. 6. 95 (F.).

ah. Reichei Thoms. Wolmirstedter Busch 18. 6. 99

(H.F.).
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XijlotrecliusChevr.

67. rusticus L. Am 14. 6. und 21. 6. 96 erbeutete ich an

gefällteoZitterpappelnin der Ramstedter Forst eine

Anzahl. Später ist der Käfer dort wiederholt gefunden

(F.).Harz: Thale 6.90 (P.).

68. '^arvicola Oliv. In der Lüneburger Strafse an Rüstern

im Juni und Juli 1894 — ^95 nicht selten (F.),ebenso in

Gärten der Stadt an Apfelbäumen 7. 7. 93 usw. (P.).
69. *antilopeZett. An Klafterholz im Juni 95 zahlreich

angetroffen im Biederitzer Busch (H. P. F.), ebenso

Ramstedt 23. 6. 95 (F.).

ClytusLaich.

70. tropicusPanz. Sehr selten. Ramstedt 6. 94 ein Stück

(F.),Tochheim (H.).

71. arietls L. Herrenkrug 5. 89, Rothensee 25. 5. 99, Thale

25. 6. 97, Ilsenburg17. 7. 97 (F.),Hakel Juni 09 und 12,

Harzburg 30. 5. 12 (M.).

ClytanthusThoms.

72. Herhsti Brahm. Drömling (H.).

?fsartorF. Auf Pastinakblüten Weferlingen (W.),ist

nicht wieder aufgefunden.

Anaglyptus Muls.

73. mysticusL. Auf blühendem Weifsdorn Ramstedt 5. 90,
Gerwisch 5. 90, Barleber Busch 31. 5. 96 (F.),Harzburg

3.6.08, 5.6. 11, 30.5. 12 (M.).
ab. hieroglyphicusHerbst. Biederitzer Busch 6. 5. 00

(P.).

E. Lamiini.

Dorcadion Dalm., Gangib.

74. fuliginatorL. Halberstadt am Gläsernen Mönch 5. 88,

Huy 5. 02 (F.),daselbst auch von Lehrer Prophet,Fehse

und Sehnabel erbeutet.

ab. atruni Bach. An denselben Orten (F.),Gnadau

(H.),Magdeburg am Schwan Rektor Kirchberg.
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Lamia F.

75. textor L. Im ganzen Gebiet an Weiden, Mai und Juni,

früher häufigerim Eibwerder.

Monochamus Curt.

76. sutor L. An einem frisch mit Ölfarbe gestrichenen
Hause der Neustadt fand ich einen noch lebenden

Käfer mit den Flügeldecken festsitzend 7. 6. 89 (F.),

auf dem Bahnhofe Halberstadt ein Stück (P.),bei Burg

Hildebrandt, Barby ein Stück aus einem Espenstamme

geschnittenMendorf (H.).
77. * galloprovincialisOliv. Anfangs August 94 ein Stück

in der Ramstedter Forst (F.),Lostau in Kiefernholz 04

(F.),Loburg (H.).

ÄcantJioderes Serv.

78. clavipesSchrank. An einem Zaume bei Prester früher

wiederholt vom Lehrer Banse gefunden.

Acanthocmus Steph.

79. aedilis L. In allen Kiefer wäldern häufigMärz bis April,
ebenso September und Oktober bis Kälte eintritt.

Liopus Serv.

80. nehulosus L. In Laub- und Nadelholzwäldern häufig.
Biederitzer Busch 9. 6. und 8. 7. 95, Ramstedt 12. 6. 98

(F.),Harzburg 12. 7. 08, 1. 6. 12 (M.).

{pimdulatus Payk. Vermutlich auch hier im Linden-walde

Lindhorst bei Colbitz.)

Hoplosia Muls.

— fennicaPayk. Harz: Bodetal 6. 90 (P.).

Exocentrus Muls.

81. ^adspersusM\\\^.An ReisigholzBiederitzer Busch 12.7.

96 (F.),Tochheimer Busch nicht selten (H.).

82. lusitanicus L. Biederitzer Busch 12. 7. 96 (P.),Helm-stedt,

Neuhaldensleben (H.).



86

PogonochaerusGemra.

83. hispidulusPill. Biederitzer Busch 6. 89 (P.),Wefer-

lingen(H.),Harz: Thale 6. 93 (P.).

84. hisjndusL. Vogelgesang-6. 87 (F.),Külzaii 6. 94 (P.),
aus Efeu gezogen, Helmstedt,Neuhaldensleben (H.).

85. fascicidatusDeg. Nicht selten. Im Herbst und Früh-jahr

von Kiefern geklopft.5. 5. 95, 22. 5. 09, 19. 10. 10,
95 aus Kiefern gezogen (F.),Külzau 5. 10. 11 (M.).

86. decoratus Fairm. Ebenfalls im Herbste bis November

und im Frühjahr von Kiefern geklopft:Külzau 4. 94,

10. 5. 96, 21. 9. 94, 12. 9. 96 (F.),Weferlingen (H.).
87. *ovatus Goeze. Ramstedt ein Stück 10. 5. 96 geklopft

(F.). Diese bei uns sehr seltene Art — auch vor der

Flügeldeckenspitzemit noch tiefeingeschnittenenPunkten

— ist früher wohl mit voriger Art verwechselt.

t Auch in der W.- Sammlung findet sich dieser Irrtum,
die eigentlicheArt — ovatus Goeze — fehlt.

Ha])locnemiaSteph.

88. curculionoides L. An Eichen- und Buchenklafterholz.

Ramstedt 23. 6. 95, 25. 5. 96, 13. 6. 09, Biederitzer Busch

22. 5. 98 (P.F.),Barby, Hillersleben (H.).
89. nehulosa F. An ReisigholzBiederitzer Busch 23. 6. 95,

17. 6. 96 (F.),Helmstedt 5. 7. 96 (P.).

Anaesthetis Muls.

90. *testacea F. M.- Neust, an Weiden 6. 93, Ramstedt

26. 6. 98 (P.),Lostau, Tochheim (H.).

Agapanthia Serv.

91. vülosoviridescens Deg. Auf Distel- und Brennesselblüten

Ramstedt 5. 90, 6. 90, 5. 91, Barleber Busch 5. 93 (F.),
Biederitz 4. 6. 05, Elend 8. 07 (P.),Harzburg 3. 8. 11 (M ).

Saperda F.

92. carcharias L. An Espen und Pappeln früher ziemlich

häufig,Neust. 9. 90, 10. 92, Ramstedt 7. 92, Rothensee

15. 7. 94, 9. 94 (F.),Westeregeln,Harzburg (M.).
93. "^similis L. Biederitzer Busch 8. 6. Ol ein Stück (H.).
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Oherea Muls.

105. oculata L. Auf Weiden nicht häufig,Rothensee 12. 6.

96 (F.),Biederitz 6. 07 (P.).
106. linearis L. An Haselnufs, in deren Schöfslingensieh

der Käfer entwickelt, er sitzt meist auf der Unterseite

der Blätter, Ramstedt 22. 6. 98 (F.),daselbst 26. 9. 98,

Regenstein 26. 5. Ol (P.),Tochheim (H.).
107. erythrocephalaSchrank. Der Käfer entwickelt sich in

den Stengeln von Euphorbia cyparissias,Ramstedt

7. 6. 93, 21. 6. 96, KUkau 6. 94 (F.),Biederitz 4. 6. 05,
Thale 6. 93 (P.).

Über Parasiten des Ameisenlöwen

{Mtjrnieleon europaeus).

Von Walther Rosenbaum, Halle a. S. (i.V. 13.)

(Mit einer Abbildung.)

Im Sommer 1911 hatte ich eine Anzahl Kokons dieser

Neuroptere in der Dölauer Heide gesammelt und erhielt

daraus 15 Stück der Zehrwespe IlybothoraxGraffiRatzb.

Bei Öffnungeines Kokons fand ich in der abgestorbenen

Larve eines Ameisenlöwen zwei weitere ausgebildete tote

Schmarotzer. Aus diesem Befund geht hervor, daXs Hijho-
thorax Graffi,ein Innenschmarotzer ist,der den befallenen

Wirt bis zum Spinnen des Kokons, aber nicht mehr bis zur

Verpuppung kommen läfst. Die reife Schmarotzerlarve bohrt

sich aus dem Wirt heraus und verpuppt sich wahrscheinlich

im Kokon, da die in dem abgestorbenen Ameisenlöwen

zurückgebliebenen sich aus der eintrocknenden Larve nicht

befreien können.

Zugleich mit dieser Wespe fand ich einen anscheinend

neuen Schmarotzer, der stets in der Einzahl auftritt und

vor seiner Verwandlung eine merkwürdige Bautätigkeit im

Kokon entwickelt. Schon beim Anfassen fielen die zwei

befallenen Kokons durch ihre grölsere Festigkeit auf.




